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3509 Malsfeld

Einwendungen gegen die Planfeststellung für das Bauvorhaben
Containerbahnhof Malsfeld

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für den Neubau eines Container-
bahnhofes von Malsfeld bis Bahnhof Beiseförth erhebe ich folgende Ein-
wendungen:

·e

a) Die Fuldaauen stehen unter Auenschutz. Eine Bebauung würde dem Natur-
schutzbedürfnis zuwiderlaufen. Noch vor vier Jahren war die Gemeinde
Malsfeld gemeinsam mit der Oberen Naturschutzbehörde konsequent gegen
eine solche Bebauung. In diesem Zusammenhang wäre notwendig zu erfah-
ren, welche Gründe für den Sinneswandel bei der Gemeindeverwaltun~ als
auch der BFN,ausschlaggebend sind.

b) Im Planungsgebiet befinden sich eine Minerale- und zwei Süßwasser-
quellen. Sie sind durch das geplante Projekt gefährdet.
- Wasser, als unser kostbarstes Gut, ist unbedingt zu schützen. -

c) Die Anbindung des Containerbahnhofes an das Straßennetz ist völlig un-
zureichend konzipiert. Der geplante Kurvenausbau an der B 83/Abzwei-
gung Malsfeld ist lediglich ein Provisorium. Der weitere Streckenver-
lauf der B 83 in Richtung Melsungen ist für den Schwerlastverkehr
nicht nur im Winter völlig ungeeignet.

Hochachtungsvoll
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